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Schluss mit den taktischen Spielchen der Union

Ehe für alle – jetzt!
Die SPD will die Ehe für alle – und zwar jetzt, nicht erst „irgendwann“. Wer sich ver-
spricht, „in Guten wie in schlechten Zeiten füreinander da zu sein“, der soll heiraten 
dürfen. Das muss endlich auch für gleichgeschlechtliche Paare gelten. 83 Prozent 
sehen das in Deutschland auch so. Seit Jahren verweigert sich die Union den SPD- 
Initiativen zur Öffnung der Ehe. Angela Merkel spielt nun plötzlich taktische Spielchen 
mit den Menschen, die sich lieben. Schluss damit! Wir wollen die Ehe für alle – jetzt!

Die Ehe für alle…

n … ist für Martin Schulz nicht verhandelbar. Das hat er auf dem Parteitag in 
Dortmund deutlich gemacht: Keine Regierungszusammenarbeit mit der SPD 
ohne die Ehe für alle. 

n … sei kein Thema in der Koalition gewesen, behauptet Merkel. Dabei hat die 
SPD-Spitze wiederholt dafür gekämpft, einen Regierungsbeschluss dazu zu fas-
sen. Das hat die Union immer wieder verhindert – zuletzt im März 2017.

n … stand bereits 2013 im SPD-Regierungsprogramm: „Wir wollen die Ehe für 
gleichgeschlechtliche Lebenspartnerschaften öffnen und diese damit auch im 
Adoptionsrecht und im Steuerrecht gleichstellen.“

n … ist seit dem Berliner Parteitag 2011 Beschlusslage der SPD: „Die SPD setzt 
sich für die Öffnung der Ehe auch für gleichgeschlechtliche Paare ein.“

Es ist Zeit für gleiche Rechte.
Es ist Zeit für die Ehe für alle! 
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